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Vorbericht Budget 2025 
 

0 Auf einen Blick 
 

- Unterhaltsarbeiten nach Pflegekonzept im Rahmen der Vorjahre 
- Weiterführung Neophytenbekämpfung 
- Biberschäden und Ersatzbepflanzungen 
- Unveränderter Beitrag an die obere Gürbe 
- Projekt Ersatz Schwelle Kirchenthurnen 

1 Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2) 

 Allgemeines 

Das Budget 2025 wurde nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss Art. 70 Gemeindegesetz (GG, [BSG 170.11]), erstellt.  
 

 Abschreibungen 

1.2.1 Verwaltungsvermögen 

Die ordentlichen Abschreibungen erfolgen nach Anlagekategorien (Anhang 2 GV) und Nutzungsdauer (gemäss Anhang 2 GV). Die Abschreibungen er-
folgen linear nach Nutzungsdauer nach Inbetriebnahme der jeweiligen Anlage.  

1.2.2 Zusätzliche Abschreibungen 

Die Bestimmungen von Art. 84 GV sind für Schwellenkorporationen und damit auch für einen Wasserbauverband nicht anwendbar.    
 

 Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze 

Der Vorstand belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 25‘000 (gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Er verfolgt dabei eine konstante 
Praxis. 
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2 Erläuterungen 

 Allgemeines 

- Basis für die Unterhaltsarbeiten bildet das genehmigte Unterhaltskonzept. Im bebauten Gebiet sind die Arbeiten aufwändiger als im Konzept 
festgehalten. 

- Mit einer gezielten Bekämpfung von Neophyten, welche oftmals mit Handarbeit verbunden ist, kann der Bewuchs in Grenzen gehalten werden. 
- Der Biber verursacht immer wieder Schäden, die behoben werden müssen. Ersatzpflanzungen sind vorgesehen.  
- Die Gemeindebeiträge 2025 sind wie 2024 mit CHF 400‘000 veranschlagt. 
- Eine Einlage in die Spezialfinanzierung für Abschreibungen CHF 50'000 ist vorgesehen. 
- Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung in der Höhe von rund CHF 40'000 wird dem Eigenkapital gutgeschrieben.  

 Erfolgsrechnung 

 

 

2.2.1 Erläuterung zur Entwicklung Personalaufwand 

Gegenüber dem Budget 2024 wird nochmals mit einer leichten Reduktion des Aufwandes gerechnet. Mit dem Abschluss des Projektes HWS unteres 
Gürbetal Ende 2024 sollte der Aufwand des Vorstandes 2025 gegenüber den Vorjahren nochmals zurückgehen. Mit dem Wechsel im Präsidium des WGM 
im Juni 2023 hat sich ein Teil des administrativen und organisatorischen Aufwandes hin zum Verwaltungspersonal verschoben. Die Löhne des 
Verwaltungspersonals wurden in der Höhe der Aufwendungen wie 2023 budgetiert. Der Aufwand hängt nebst der ordentlichen Tätigkeit stark von der 
Betreuung einzelner Projekte und Unterhaltsmassnahmen ab.  

2.2.2 Erläuterung zur Entwicklung Sachaufwand 

Die wiederkehrenden Unterhaltsarbeiten (sogenannter baulicher Unterhalt) stützen sich auf den fortlaufenden Pflegeplan und anderweitig jährlich 
festzulegende Massnahmen. Berücksichtigt wurde beispielsweise, dass die Arbeiten im bebauten Gebiet aufwändiger sind als im Pflegeplan vorgesehen. 
Der Aufwand im Budget 2025 ist gegenüber 2024 bedeutend tiefer und ergibt sich aus den unterschiedlichen Unterhaltsarbeiten. Das Entfernen von 
Auflandungen im Belpmoos erfolgt periodisch, 2025 sind keine Massnahmen vorgesehen. Im Budget 2024 sind zudem zusätzliche Arbeiten im 

Budget 2025 Budget 2024 Rechnung 2023
3 Aufwand 467'140            684'080           539'359             
30 Personalaufwand 64'850               67'550              83'244               
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 241'790             502'530            324'513             
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 48'000               44'500              48'015               
34 Finanzaufwand 12'000               19'000              12'500               
36 Transferaufwand 50'500               50'500              51'086               
38 ausserordentlicher Aufwand 50'000               -                   20'000               

4 Ertrag 507'970            590'876           540'689             
42 Entgelte -                   500                    
43 Verschiedene Erträge 590                    
44 Finanzertrag 100                   100                  237                    
46 Transferertrag 459'870             546'276            491'347             
48 ausserordentlicher Ertrag 48'000               44'500              48'015               

Ergebnis 40'830              -93'204            1'331                 
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Mühlethurnen enthalten, die jedoch voraussichtlich noch über das Projekt abgerechnet werden können. Im Budget 2025 geplant sind auch 
Ersatzbepflanzungen für die vom Biber teils kahl gefressenen Böschungen. Für unvorhergesehene Ereignisse ist eine gewisse Reserve eingerechnet.  
 

2.2.3 Erläuterung zur Entwicklung der Abschreibungen 

Abschreibungen wurden mit CHF 48'000 berücksichtigt. Nebst dem Projekt HWSuG werden allenfalls auch erste Abschreibungen aus dem Projekt Schwelle 
Kirchenthurnen anfallen, sofern dieses 2025 fertig gestellt bzw. in Betrieb genommen wird. Die Abschreibungen bezüglich HWSuG können bis zur 
definitiven Abrechnung des Projektes noch leicht variieren.  
 

2.2.4 Finanzaufwand 

Der WGM hat zur Finanzierung des Projektes HWSuG aktuell Darlehen in der Höhe von insgesamt 2 Mio. CHF. Diese werden zu 0.2% und 0.65% verzinst 
und laufen bis 2026 und 2031. Die Kosten dafür betragen CHF 8'500. Je nach allfälligen weiteren Projekten oder grösseren Unterhaltsarbeiten sind 
eventuell anderweitig kurz- oder längerfristige Darlehen erforderlich, die aufgrund der aktuellen Zinssätze höher zu verzinsen wären.  
 

2.2.5 Transferaufwand 

Die Beiträge an das Gemeinwesen und Dritte sind mit CHF 50'500 wie 2024 veranschlagt. Der Beitrag an die obere Gürbe beträgt CHF 50'000. 
 

2.2.6 Ausserordentlicher Aufwand 

Es ist vorgesehen, eine Einlage in die Spezialfinanzierung für die Finanzierung von Investitionsprojekten in der Höhe von CHF 50'000 vorzunehmen. Je 
nach Rechnungsergebnis 2024 und allfälligen ausserordentlichen Unterhaltsarbeiten im 2025 kann diese Einlage auch tiefer ausfallen.  
 

2.2.7 Transferertrag 

Die Beiträge der Gemeinden sind mit CHF 400'000 veranschlagt. Die Subventionsbeiträge an den Unterhalt betragen 33% der unterhaltsberechtigen 
Kosten und sind unter Entschädigung von Gemeinwesen (Bund, Kanton, Konkordate, Gemeinden und Gemeindeverbände) enthalten.  
 

2.2.8 Ausserordentlicher Ertrag 

Aus der geäufneten Spezialfinanzierung für die Finanzierung von Investitionen, der sogenannten Vorfinanzierung des Eigenkapitals, können im Moment 
die Abschreibungen noch vollumfänglich entnommen werden.  
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 Investitionen 

Geplante Investitionen welche den Berechnungen der Kapitalkosten (Abschreibungen, Zinsen) zugrunde liegen: 

Basierend auf der Finanzplanung sind Investitionen von CHF 350'000 für das Projekt "Schwelle Kirchenthurnen" enthalten. Dieses wird mit 60% von Bund 
und Kanton subventioniert. An die verbleibenden Restkosten hat der Renaturierungsfonds einen Beitrag von 60 – 80% in Aussicht gestellt. Der Verband hat 
damit rund CHF 50'000 zu tragen, was entsprechend Auswirkungen auf die Abschreibungen hat.  

Anderweitige Investitionen sind 2025 keine geplant.  
 

3 Ergebnis 
 

 Allgemeine Bemerkungen 

Der Wasserbauverband untere Gürbe und Müsche führt weder eine gesetzliche noch eine anderweitige gebührenfinanzierte Spezialfinanzierung. Das Ge-
samtergebnis ist deshalb identisch mit dem Ergebnis des allgemeinen Haushaltes. Auf eine doppelte Aufführung der Zahlen wird verzichtet. 

 

 Übersicht Gesamtergebnis bzw. allgemeiner Haushalt 

3.2.1 Erfolgsrechnung 

 
 

405'140.00
459'870.00

54'730.00

12'000.00
100.00

-11'900.00

42'830.00

50'000.00
48'000.00

-2'000.00

40'830.00

Betrieblicher Aufwand
Betrieblicher Ertrag

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit

Finanzaufwand
Finanzertrag

Ergebnis aus Finanzierung

Operatives Ergebnis

Ausserordentlicher Aufwand
Ausserordentlicher Ertrag

Ausserordentliches Ergebnis

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung
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3.2.2 Investitionsrechnung 

 
 

3.2.3 Finanzierungsergebnis 

 
 

 
 

4 Erfolgsrechnung 

 Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrechnung  
(mind. 2-stellige Kontenstufe) 

Siehe Auswertung Seite ab Seite 12 
 
 

350'000.00

298'000.00

52'000.00

Aktivierte Investitionsausgaben

Passivierte Investitionseinnahmen

Ergebnis Investitionsrechnung

Selbstfinanzierung
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 90 CHF 40'830
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 33 + CHF 48'000
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 35 + CHF 0
Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 45 - CHF 0
Wertberichtigungen Darlehen VV 364 + CHF 0
Werberichtigungen Beteiligungen VV 365 + CHF 0
Abschreibungen Investitionsbeiträge 366 + CHF 0
Zusätzliche Abschreibungen 383 + CHF 0
Einlagen in das Eigenkapital 389 + CHF 0
Entnahmen aus dem Eigenkapital 489 - CHF 48'000
Selbstfinanzierung CHF 40'830
Nettoinvestitionen CHF
Ergebnis Investitionsrechnung 5./.6 CHF 52'000         
Finanzierungsergebnis -11'170        
(+= Finanzierungsüberschuss / -= Finanzierungsfehlbetrag)
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5 Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung  
(1-stellige Kontenstufe) 

Auf eine Auswertung Zusammenzug nach funktionaler Gliederung wird verzichtet, da der WGM nur eine Funktion führt.  

6 Investitionsrechnung 

 Zusammenzug Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung  
(1-stellige Kontenstufe) 

Auf eine Auswertung Zusammenzug IR nach funktionaler Gliederung wird verzichtet, da nur eine Funktion geführt wird.  
Investitionen siehe Auswertung Seite 17 

7 Eigenkapitalnachweis 
 

Eigenkapital per 01.01.2024   Veränderungsnachweis          Eigenkapital per 31.12.2025   
      2024     2025           
    CHF     CHF     CHF     CHF 
29 Eigenkapital 514'320     -

137'704 
    42'830 29 Eigenkapital 419'446 

290 Verpflichtungen (+) bzw.                
Vorschüsse (-) gegenüber 
Spezialfinanzierungen 

0     0     0 290 Verpflichtungen (+) bzw.                
Vorschüsse (-) gegenüber 
Spezialfinanzierungen 

0 

292 Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche 

0     0     0 292 Rücklagen der 
Globalbudgetbereiche 

0 

293 Vorfinanzierungen 276'248     -44'500     2'000 293 Vorfinanzierungen 233'748 

294 Reserven 0     0     0 294 Reserven 0 

296 Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen 

0     0     0 296 Neubewertungsreserve 
Finanzvermögen 

0 

298 Übriges Eigenkapital 0     0     0 298 Übriges Eigenkapital 0 

299 Bilanzüberschuss/-
Fehlbetrag 

238'072 2990 Jahresergebnis 
Überschuss (+) 
Defizit (-) 

-93'204 2990 Jahresergebnis 
Überschuss (+)  
Defizit (-) 

40'830 299 Bilanzüberschuss/-
Fehlbetrag 

185'698 
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8 Antrag des Vorstandes 

 
a) Genehmigung Budget 2025 bestehend aus: 
 
 Aufwand Ertrag 
 

Gesamthaushalt CHF 467'140 507'970 
Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 40'830 0 

 
Allgemeiner Haushalt CHF 467'140 507'970 
Aufwand-/Ertragsüberschuss CHF 40'830 0 
 
 
Der Abgeordnetenversammlung wird beantragt, das Budget 2025 zu genehmigen. 
 
 
Belp, 8. April 2024/ru 
 
 
Wasserbauverband untere Gürbe und Müsche 
Der Präsident Die Sekretärin: Die Finanzverwalterin: 

 
Christoph Stähli Silvia Reusser Ursula Rubin 
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9 Genehmigung Budget 

Die Abgeordnetenversammlung hat das Budget 2025 am 12. Juni 2024 gemäss dem vorstehenden Antrag des Vorstandes vom 8. April 2024 genehmigt. 
 
 
Belp, 13. Juni 2024 
 
 
Wasserbauverband untere Gürbe und Müsche 
Der Präsident: Die Sekretärin: 
 
 
 
C. Stähli S. Reusser  
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10 Auswertung Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
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11 Auswertung Erfolgsrechnung Funktionale Gliederung 
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12 Auswertung Investitionsrechnung Funktionale Gliederung 
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13 Übersicht Gemeindebeiträge 2025 

 
      
Kostenverteiler     
  Anteil in % 2025 
Gemeinde ab 2022   
Belp 45.11% 180'440 

Burgistein 5.44% 21'760 

Gurzelen 1.03% 4'120 

Kaufdorf 3.98% 15'920 

Kehrsatz 7.18% 28'720 

Kirchdorf 9.83% 39'320 

Riggisberg 3.30% 13'200 

Seftigen 4.03% 16'120 

Thurnen 9.79% 39'160 

Toffen 10.31% 41'240 

Total 100.00 400'000 
 
 
 


